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Infoabend für E-Carsharing Projekt in Grein

Der Verein Natur & Wissen in Grein lädt nach intensiver Pla-
nungsphase am Mittwoch, den 19. Oktober 2016, ab 17:30 
Uhr am Stadtplatz in Grein zu einem Infoabend, um das E-
Carsharing Projekt für die Stadt Grein vorzustellen.

-	 17.30–19.00 Uhr Fahrzeugbesichtigung am Stadtplatz vor 
dem Eingang Stadttheater
-	 19.00 Uhr Infoabend zum E-Carsharing Projekt im Theater-
keller des Alten Rathauses

Das Projekt wird noch im Herbst mit zwei 100 % elektrisch 
betriebenen Modellen starten. So wird in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Grein ein weiteres enkeltaugliches Projekt für 
ein günstiges und umweltfreundliches Mobilitätsangebot in 
der Region Perg umgesetzt.

Carsharing, das professionell organisierte Teilen von Fahrzeug-
nutzung nach individuellem Bedarf, vereint die Vorteile des 
öffentlichen mit denen des privaten Verkehrs, und hat neben 
den positiven Umwelteffekten für die Nutzer den Vorteil, zu-
mindest kein eigenes Zweit- oder Drittauto mehr finanzieren 
zu müssen. 
Zudem sorgen die ungewohnt starke Beschleunigung und das 
leise Dahingleiten mit einem E-Auto für großen Fahrspaß und 
ein neues Fahrgefühl.

Nach einmaliger Registrierung können die Nutzerinnen und 
Nutzer via Internet-Kalender oder per Handy reservieren und 
schon steht ein top in Schuss gehaltenes Fahrzeug, zunächst 
bei den Parkplätzen gegenüber der Volkschule bereit, wo die-
ses nach der Fahrt wieder zurückgebracht und natürlich mit 100 
% Ökostrom aufgeladen wird. Die eingetragenen Nutzer sind 

schon ab einem Stundentarif von 3,50 Euro, und das inklusive 
der gefahrenen Kilometer und Vollkaskoversicherung, unter-
wegs, und freuen sich über die Ersparnis von Zeit und Geld für 
Spritkosten, Service, Reparaturen, Versicherung, KFZ-Steuern 
usw. 
Die E-Autos haben eine Reichweite von 180 bzw. 250 km und 
können falls nötig auch unterwegs, zB an jeder üblichen Haus-
haltssteckdose aufgeladen werden. Es wird auf Einfachheit, 
Sicherheit und Transparenz großer Wert gelegt.

Interessentinnen und Interessenten können sich beim Verein 
Natur und Wissen über die Details informieren und sich für eine 
kostenfreie Probefahrt bzw. als Nutzer anmelden.

Kontakt: 
Verein Natur und Wissen, Hauptstraße 28, A-4360 Grein
Web: 
www.naturundwissen.net; Mail: verein@naturundwissen.net
Mag. Dr. Josef Breinesel, Mobil: +43 (0)650/9428242
Martin Hinterleitner, Mobil: +43 (0)664/2606636
Projektpartner Stadtgemeinde Grein: Vizebgm. Stefan Göbl, 
Mobil: +43 (0)664/5063870

Das E-Carsharing Projekt des Vereines Natur & Wissen in Grein 
wird von klimaaktiv mobil und vom Land Oberösterreich unter-
stützt.
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Vorwort

Der Veranstaltungssommer in Grein ist 
erfolgreich über die Bühne gegangen. 
Neben den etablierten Höhepunkten Do-
naufestwochen und den Sommerspielen 
fand heuer erstmals „Grein im Feuerzau-
ber“ statt. 
Durch die Zusammenarbeit vieler Per-
sonen, Tourismus und Vereine war die 
Veranstaltung sehr gut vorbereitet und 
durch das perfekte Wetter lag der Be-
such weit über den Erwartungen. 
Für Grein war diese Veranstaltung sicher 
eine große Werbung, an einer Fortset-
zung wird gearbeitet. 
Vielen Dank an alle, die hier mitgehol-
fen haben, vor allem auch Danke an die 
Sponsoren, durch deren Unterstützung 
diese Veranstaltung möglich war.

Ein besonderes Jubiläum feierte der 
Kunsthandwerksmarkt. Zum 20. Mal 
verwandelte sich Grein in eine Kunst- 
und Handwerksstraße. Dieser Markt 
zählt seit einigen Jahren zu den am bes-
ten bewerteten Märkten in ganz Öster-
reich, was auch durch den zahlreichen 
Besuch belohnt wurde. 

Sehr positiv ist, dass der Breitbandaus-
bau in Grein massiv an Fahrt aufgenom-
men hat. 
Die Firma Cosys (Catalin Colesnicov) ist 
hier federführend engagiert. Daneben 
sind aber auch die Firmen Riepert und A1 
an der Verbesserung und am Ausbau der 
Glasfaserleitungen beteiligt.

Eines der wichtigsten Themen, die 
Schaff ung von Baugründen, nimmt 
konkrete Formen an. Durch Gespräche 
mit einigen Grundeigentümern wurde 
die Grundlage für künftige Baufl ächen 
geschaff en. Bei der Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplans konnten nach 
Gesprächen mit der Coburg und einigen 
anderen Grundeigentümern zusätzliche 
Flächen berücksichtigt werden. Konkret 
wird die Überarbeitung noch bis Herbst 
2017 laufen, für Fragen und Informatio-
nen steht die Gemeinde aber gerne zur 
Verfügung.

Neue Gemeindeärztin
Nach dem überraschenden Tod unse-
res Gemeindearztes Dr. Dieter Wisgrill 
konnte mit Frau Dr. Kundigunde Sutter 
eine Nachfolgerin gefunden werden. 
Wir freuen uns, dass wir eine engagierte 
Ärztin bekommen und wünschen ihr al-
les Gute. 

Logopädin
Die Räumlichkeiten werden an das Hilfs-
werk vermietet und es wird zeitnah be-
kanntgegeben, ab wann wieder logopä-
dische Leistungen angeboten werden 
können. 

Asylwerber
Im Gasthaus „Zur Traube“ wird die Be-
treuung von 10 Asylwerbern eingestellt 
und derzeit in Grein kein Ersatzquartier 
geschaff en. 

Bushaltestelle Bahnhof Grein Bad 
Kreuzen
Die neue Bushaltestelle wurde errichtet 
und ist in Betrieb. Vielen Dank an die 
Straßenmeisterei für die reibungslose 
Abwicklung. 

Kanalprojekt Taborstraße/Kaiser-
Friedrich-Straße 
Die Kanalarbeiten sind soweit abge-
schlossen, die restlichen Arbeiten (As-
phaltierung) erfolgen noch. Die Stiege 
auf der Schanz wird den Abschluss die-
ses Projektes bilden.

Verkehrsmaßnahmen
Bei der L573 Greinerwaldstraße, im Be-
reich der Kreuzung Breitenangerstraße 
wird aus Verkehrssicherheitsgründen 
entlang der Hochwasserschutzmauer ein 
Gehsteig errichtet (Grundstücke Schön-
hofer/Luger), um ein sicheres Queren für 
die Fußgänger zu ermöglichen.

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 22. September 2016

Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2015; 
Prüfungsbericht der BH Perg
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Perg vom 
29.06.2016 wurde vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen.  

Abwasserbeseitigungsanlage Bauabschnitt 16; 
Förderungsvertrag mit der Kommunalkredit Public Consul-
ting GmbH
Mit der Kommunalkredit Public Consulting GmbH wird ein 
Fördervertrag betreffend die Gewährung eines Investiti-
onskostenzuschusses für die Abwasserbeseitigungsanlage 
Bauabschnitt 16 Grein – Umbau der Kläranlage Grein III in das 
Pumpwerk Grein Süd abgeschlossen. 
Der Finanzierungsplan mit förderbaren Gesamtinvestitions-
kosten von 170.000,-- Euro wurde beschlossen.

Abwasserbeseitigungsanlage Bauabschnitt 18; Darlehens-
aufnahme
Zur Finanzierung des Projektes „Abwasserbeseitigungsanlage 
Bauabschnitt 18“ wird bei der Raiffeisenbank Grein ein Darle-
hen in der Höhe von 268.500,-- Euro aufgenommen.

Wasserversorgungsanlage – TSV bis Kreuznerbach; 
Darlehensaufnahme
Zur Finanzierung des Projektes „Wasserversorgungsanlage – 
TSV bis Kreuznerbach“ wird bei der Allgemeinen Sparkasse Oö 
ein Darlehen in der Höhe von 35.100,-- Euro aufgenommen. 

Stadttheater – Sanierung Altes Rathaus; 
Gewährung einer Bedarfszuweisung
Für das Projekt „Stadttheater - Sanierung Altes Rathaus“ (Er-
stellung der Kostenerhebung) wurden vom Land Oö. die ge-
samten Finanzmittel in der Höhe von 6.101,-- Euro als Bedarfs-
zuweisungsmittel zur Verfügung gestellt.  

Verlängerung der Zwischenfinanzierung für die Katastro-
phenschäden 2013
Die Kreditprolongation vom 07.09.2016 für das Zwischenfinan-
zierungsdarlehen für die Abwicklung der Hochwasserschäden 
2013 wurde beschlossen. 

Verpachtung von Räumlichkeiten im Feuerwehrhaus an OÖ. 
Hilfswerk für Logopädie
Mit der OÖ. Hilfswerk GmbH, Dametzstraße 6, 4010 Linz, wird 
der vorliegende Mietvertrag für den Logopädieraum im Feuer-
wehrhaus Grein, Kreuznerstraße 33, abgeschlossen.

Neue Heimat; 
Benützung öffentlichen Gutes (Margit Mayr)
Das Übereinkommen über die Benützung von öffentlichem 
Grund, Parzelle 861, öffentliches Gut, KG Grein, im Ausmaß von 
66 m², abgeschlossen zwischen der Stadtgemeinde Grein und 
Frau Margit Mayr, Neue Heimat 1, Grein, wurde beschlossen. 

Mag. Katharina Karner, Tivoligasse 39/Top 4-5, 1120 Wien; 
Löschung einer eingetragenen Reallast
Die Stadtgemeinde Grein verzichtet auf die im C-Blatt der Lie-
genschaft EZ 30, KG Grein, eingetragenen Reallast und willigt 
der Löschung dieses Rechtes auf Kosten von Frau Mag. Katha-
rina Karner ein.

A1 Telekom Austria AG, Lasallestraße 9, 1020 Wien; 
Inanspruchnahme von Leitungsrechten
Der Inanspruchnahme des Leitungsrechts für die Nutzung der 
oa. Liegenschaften gemäß dem Telekommunikationsgesetz 
wurde zugestimmt. 
Bei künftigen Mitteilungen von A1 wird der Bürgermeister er-
mächtigt, die Vereinbarungen zum Leitungsrecht zu unterfer-
tigen.

Verkehrsberuhigung – Jubiläumstraße 
(Antrag der FPÖ-Fraktion)
Der Antrag der FPÖ-Gemeinderatsfraktion Grein vom 
30.06.2016 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Die Angelegenheit Verkehrsberuhigung Jubiläumstraße wird im 
Verkehrsausschuss beraten. Falls Grein vor der Ausschusssit-
zung ein Geschwindigkeitsanzeigegerät bekommt, kann dieses 
aufgestellt werden.

ÖVP-Fraktion; Nachwahlen
Die ÖVP-Fraktion hat Herrn GR-Ers. Wilfried Bubenik als Mit-
glied des Prüfungsausschusses und Frau GR-Ers. Sabine Tem-
per als Ersatzmitglied des Prüfungsausschusses gewählt.

Verkehrsmaßnahmen
Die Umgestaltung der Kreuzung Breitenangerstraße/Greiner-
wald Landesstraße L 573 wurde beschlossen, ein Projekt mit 
Kostenschätzung wird erstellt.

Herta Peham, Karlingberg 33, Perg; 
Ansuchen um Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 043.00 
Hauptstraße / Friedhofstraße
Für die Grundstücke von Frau Herta Peham, Parzellen Nr. 199 
und .133, KG Grein, wird auf ihre Kosten ein Bebauungsplan er-
stellt und das Verfahren eingeleitet. 
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Amtliche Mitteilungen

Bauverhandlungstermin 
beim Stadtamt Grein
Donnerstag, 20. Oktober 2016

Gewerbebehördliche 
Betriebsanlageverfahren – 
Projektberatungen
Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass gewerbebe-
hördliche Betriebsanlageverfahren – Projektberatungen im 
Rahmen eines „Amtstages“ an folgenden Terminen stattfi n-
den:
Montag, 17. Oktober 2016
Montag, 31. Oktober 2016
Montag, 14. November 2016
Freitag, 28. November 2016
Um Anmeldung unter der Tel. 07262/551-67401 oder -67402 
wird gebeten.

Mutterberatung
Grein, Kreuznerstraße 33 (Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 13. Oktober 2016, 15.00 Uhr
Donnerstag, 10. November 2016, 15.00 Uhr

Fotos von Grein gesucht!
Für die Gestaltung unserer Gemeindenachrichten würden wir 
gerne Ihre interessanten Greinfotos abdrucken. Bitte schicken 
Sie Ihre Schnappschüsse an das Stadtamt Grein oder per E-Mail 
an: wahlmueller@grein.ooe.gv.at
Die Überlassung der Fotos soll kostenlos sein, die Einsender 
können nicht namentlich erwähnt werden. Danke im Voraus für 
Ihre Zusendung.

Präsentationsfortsetzung 
der Gemeindeausschüsse:
Die Arbeit des Prüfungsausschusses 

Der Prüfungsausschuss hat die Aufgabe festzustellen, ob die 
Gebarung sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig sowie in 
Übereinstimmung mit dem Gemeindevoranschlag geführt 
wird, ob sie den Gesetzen und sonstigen Vorschriften ent-
spricht und richtig verrechnet wird. 
Der Prüfungsausschuss hat sich auch von der Richtigkeit der 
Kassenführung und der Führung der Vermögens- und Schul-
denrechnung sowie des Verzeichnisses des Gemeindeeigen-
tums zu überzeugen.
Der Prüfungsausschuss hat diese Gebarungsprüfung nicht nur 
anhand der Rechnungsabschlüsse, sondern auch im Lauf des 
Haushaltsjahres, und zwar wenigstens vierteljährlich vorzu-
nehmen und über das Ergebnis der Prüfung dem Gemeinderat 
jeweils einen schriftlichen, mit den entsprechenden Anträgen 
versehenen Bericht zu erstatten.

Ausschussobmann ist GR Johannes Winkler, sein Stellvertreter 
GR Philipp Schreyer. Die weiteren Mitglieder sind GR-Ers. Janine 
Redl, GR-Ers. Wilfried Bubenik und GR-Ers. Manfred Füxl. 

Kostenlose Agrarfolien-
sammlung
Sammeltermin im ASZ Grein:
20. Oktober 2016, 08:00 – 12:00 Uhr

Wichtige Qualitätskriterien:
Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von 
Fremdkörpern sein.
Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und Fahrsilofoli-
en vermischen. Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammelka-
tegorie dar.
Nur trocken angelieferte Folien können einer Wiederverwer-
tung zugeführt werden.
Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden die Silofo-
lien nicht angenommen!

Information
Änderung Wahllokal
Bei der Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidenten-
wahl am 04. Dezember 2016 gibt es fol-
gende Änderung:

Das Wahllokal des Sprengels III befi ndet sich am 04.12.2016 
anstatt in der Volksschule in der Landesmusikschule, Ein-
gang Kreuznerstraße!

Die Wahllokale im Stadtamt für Sprengel I und Feuerwehrhaus 
für Sprengel II bleiben unverändert.
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Müllentsorgung
Containerstandplatz Luger
Obwohl die Stadtgemeinde Grein immer wieder auf die Verun-
reinigungen bei den Altstoff containern bei der Gärtnerei Luger 
hingewiesen hat, hat sich nichts zum Besseren verändert. Eine 
Trennung der Altstoff e erfolgt dort nicht, Restmüllablagerun-
gen verschmutzen den Bereich, sodass es zu Geruchsbelästi-
gungen kommt und sich dort Ungeziefer verbreitet. 
Die Gemeindevertretung hat sich durch die unlösbaren Proble-
me dafür ausgesprochen, den Standplatz zu schließen.
Es wird ersucht, getrennte Altstoff e vermehrt in das ASZ Grein 
zu bringen, welches jeweils am Mittwoch und Freitag, von 
08.00 bis 18.00 Uhr geöff net hat. 
Um die Schließung weiterer Containerstandplätze im Stadtge-
biet zu verhindern, bitten wir Sie, vermehrt auf Sauberkeit und 
ordnungsgemäße Trennung zu achten und „Müllsünder“ dem 
Stadtamt Grein zu melden. 

Gelbe Säcke
Es wird darauf hingewiesen, dass die gelben Altstoff container 
für Plastik am Bauhof nicht für das Einwerfen der gelben Säcke 
gedacht sind. Bitte stellen Sie Ihre gelben Säcke alle sechs Wo-
chen am Donnerstag an den Straßenrand, dort werden Sie von 
der Entsorgungsfi rma abgeholt. 

Test der Breitband-
infrastruktur
Um eine verbesserte Breitbandanbindung in unserem Gemein-
degebiet zu erreichen, besuchen Sie bitte die Homepage der 
Rundfunkregulierungsbehörde RTR. 
Klicken Sie auf www.netztest.at und führen Sie den Netz-
test aus. Bitte mailen Sie das Ergebnis an das Stadtamt Grein 
stadtamt@grein.ooe.gv.at und geben Sie Ihren Internettarif 
an. Führen Sie bitte den Netztest zu 3 unterschiedlichen Uhr-
zeiten (morgens/mittags/abends) aus und achten Sie darauf, 
dass Ihr PC/Notebook direkt mit dem Telefon an Ihren Router 
angeschlossen ist (außer bei zentralen WLAN Sendern wie 
LinzNet, MIEX oder RoNet). Auch sollten keine anderen Inter-
netanwendungen zum Testzeitpunkt laufen.

Bäume, Sträucher und 
Hecken zurückschneiden!
Durch überhängende Äste kommt es bei der Benützung von 
Gehsteigen und Straßen zu Sichtbehinderungen und fallweise 
zu Beschädigungen von Fahrzeugen. Um einer Mithaftung bei 
Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind Maßnahmen 
des Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundei-
gentümer zu veranlassen.
Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert, Bäume 
und Sträucher entlang öff entlicher Wege und Gehsteige bis zur 
Grundgrenze zu entfernen bzw. zurückzuschneiden.
Dies gilt auch für Anrainer an den Güterwegen! Diese haben 
darauf zu achten, Sträucher so zu schneiden, dass ein ungehin-
dertes Passieren möglich ist bzw. das Lichtraumprofi l gewahrt 
wird.

Freies WLAN
Die Stadtgemeinde Grein bemüht sich schon 
seit langer Zeit für Greiner und  Gäste freies 
WLAN am Stadtplatz zur Verfügung zu stel-
len. Seit 01. September 2016 ist es soweit!
Die Arbeiten sind abgeschlossen, das freie WLAN rund um den 
Stadtplatz kann ab sofort von jedermann kostenlos genützt 
werden.

Geschwindigkeits-
beschränkung beachten!
Bitte in den Siedlungen und im Ortsgebiet die Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30 km/h beachten!

Nächste 
Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 17. November 2016, 19.00 Uhr
Mittwoch, 14. Dezember 2016, 19.00 Uhr

Blutspendeaktion
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich 
zur Blutspendeaktion der Stadtgemeinde Grein am Donners-
tag, 24. November 2016, von 15.30 bis 20.30 Uhr, im Rot-Kreuz-
Haus, ein.
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kos-
tenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190190 bzw. per E-Mail 
wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen so-
wie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Feuerlöscher-
Überprüfung
Samstag, 15, Oktober 2016
von 08.00 bis 12.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Grein
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Oö. Familienkarte –
Highlights
Die Oö. Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien:
•	 Landesausstellung 2016: Mensch  und Pferd – Kult und Lei-

denschaft
•	 Auf ins Abenteuer – Erleben Sie 5 Attraktionen in 3 Ländern 

zum Halbpreis
•	 Beim Höhenrausch 2016 Engel erkunden und mit der OÖ Fa-

milienkarte bis 16. Oktober 2016 nur den ermäßigten Eintritt 
bezahlen

•	 Oberösterreichs Familien live im Fußball-Stadion
•	 Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 2016“

Zivilschutzinformation
Mit der Zivilschutz-Bevorratungstasche erwerben bzw. ver-
schenken Sie ein sinnvolles und praktisches Produkt. Sie stär-
ken das Bewusstsein für die Krisenvorsorge und erleichtern die 
Umsetzung der Lebensmittel-Bevorratung.
Die Notfall- und Blackoutbox beinhaltet wertvolle Hilfsmittel 
für den Katastrophenfall: Notfallradio mit LED-Lampe, Kurbel-
Taschenlampe, Mini-USB-Stick, Sicherheits-Brennpaste, Mini-
Verbandskasten, Notfallnahrung, Anzünder wind- und was-
serfest, Kerzen mit Feuerzeug, Zippfolie A4 für Dokumente, 
Klebeband, umfangreiche Selbstschutzratgeber.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Oö. Zivilschutzver-
band.

Justizwache –
Stellenausschreibung
Bewerbungstag im Ausbildungszentrum Linz 
am Samstag, 05. November 2016 um 08:30 und 12:30 Uhr 
•	 Information über das Berufsbild des Exekutivbediensteten 

in Justizanstalten (Justizwache) 
•	 Das Aufnahmeverfahren im Detail 
•	 Hilfestellung bei der Onlinebewerbung 
•	 Bewerbungsmöglichkeit vor Ort 
•	 Zur Bewerbung sind mitzubringen: 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, Heiratsur-
kunde, Führerschein, letztes Schul- bzw. Lehrabschlusszeug-
nis, Porträtfoto (Kriterien eines Passfotos nicht älter als 12 
Monate), Reifeprüfungszeugnis, Sponsions- bzw. Promotions-
urkunde, dgl., Bescheinigung über abgeleisteten Wehr- bzw. 
Zivildienst, Sonstige Nachweise über Befähigungen / Berechti-
gungen (idealerweise sind die Dokumente eingescannt im For-
mat PDF mitzubringen) 
Kontakt: Justizanstalt Linz, Pochestraße 9, 4020 Linz, 
Tel.: 0676 8989 74550, E-Mail: jalinz.ausbildung@justiz.gv.at

Exekutivdienstliche Ausbil-
dung – Ausschreibung
Von der Landespolizeidirektion Oö. ist beabsichtigt, im Jahr 
2017 Frauen und Männer für den Polizeidienst aufzunehmen. 
Das Ausbildungsverhältnis dauert für Vertragsbedientete mit 
Sondervertrag für die exekutivdienstliche Ausbildung zwei Jah-
re, für Vertragsbedienstete mit Sondervertrag für die exeku-
tivdienstliche Verwendung im fremden- und grenzpolizeilichen 
Bereich ist das Dienstverhältnis unbefristet. Die Ausschrei-
bungsfrist endet mit 25.11.2016.
Schriftliche Bewerbungen können per Post oder persönlich bei 
der Landespolizeidirektion Oö., Gruberstraße 35, 4020 Linz, 
eingebracht werden. Die für die Bewerbung erforderlichen Un-
terlagen sowie weitere Informationen zum Auswahlverfahren 
und zum Polizeiberuf allgemein sind im Internet abrufbar oder 
bei der Landespolizeidirektion erhältlich.

•	 Urlaub in den JUFA Gästehäusern
•	 Willkommen im Tiergarten Schönbrunn
•	 Das Salzkammergut bei einer Schifffahrt erkunden
•	 Messe Ried – Modellbaumesse am 15. und 16. Oktober 2016
•	 Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings 
•	 Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Landesthe-

ater Linz
•	 Familienvorsorgetag bei den Barmherzigen Brüdern und 

Schwestern
•	 Den ganzen November ermäßigt ins Haus der Natur in Salz-

burg
•	 „Unforgettable Songs“ – Ein Musikerlebnis für die ganze Fa-

milie
•	 Familienkarte-App ist online!
•	 ElternTelefon - 142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung
•	 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at.

200 Jahre Firma Meisl
Liebe Greinerinnen und Greiner!

Anlässlich unseres Firmenjubiläums 
2017 bitten wir um Ihre Unterstüt-
zung.
Wir sind auf der Suche nach alten Fo-
tos und Schriftstücken (historische Rechnungen, Urkunden, 
etc.), welche im Zusammenhang mit der Firma Meisl stehen.
Sollten Sie im Besitz solcher Aufnahmen oder Dokumente sein, 
bitten wir um Kontaktaufnahme.

Kontakt: Frau Andrea Lehner, Tel.: 07268/6666
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EKIZ Du & Ich
Highlights Herbst 2016
•	 Babymassage – für Mütter mit Babys 

Jeweils Dienstag, 09.30-11.00 Uhr (5x)
•	 Eltern-Kind-Turnen  

ab Donnerstag, 10.11.2016, 15.00–16.30 Uhr (5x) 
•	 Windelflitzer & Co– ohne Anmeldung!  

Offener Treff für Kinder bis 3 Jahren 
ab Mittwoch, 21.09.16,  9.00-11.00 Uhr

•	 Basteln - für Kinder ab 5 Jahren 
jeweils Mittwoch, 16.15–18.15 Uhr (1x pro Monat)

•	 Workshop “Was tun bei anspruchsvollen Kindern?” 
zB bei Schulstress, Pubertät, Lernblockaden, seelischen 
Thematiken usw.) 
am Freitag, 04.11.2016, 15.00-18.00 Uhr

•	 Workshop “Die homöopatische Hausapotheke” 
am Montag, 14.11.16, 19.00-21.00 Uhr

•	 Vortrag + Workshop “Duftgeschenke für Weihnachten” 
am Freitag, 25.11.2016, 19.00-22.00 Uhr

Alle weiteren Veranstaltungen und Kurse finden Sie in unse-
rem Programmheft oder auf Facebook. 
Nähere Informationen zu den Kursen erhalten Sie telefonisch 
oder per E-Mail.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen unter 0699/16886512 
oder ekiz-du-ich@kinderfreunde.cc

34 neue Rettungssanitäter 
im Bezirk Perg
Nach intensiven Monaten des Lernens, Übens und Praktizie-
rens haben 34 junge Kolleginnen und Kollegen Ende Juni die 
kommissionelle Abschlussprüfung bestanden – 17 sogar mit 
Auszeichnung und 11 weitere mit Gutem Erfolg. Die Ortsstelle 
Grein darf sich über 5 neue „Sanis“ freuen. 
Ab sofort dürfen sie nun selbstständig Rettungsdienst ver-
sehen und verstärken damit die Teams an den jeweiligen Rot-
kreuz-Dienststellen. Insgesamt standen 100 Stunden Theorie 
und 160 Stunden Praxis am Stundenplan. Während der rund ein 
dreiviertel Jahr dauernden anspruchsvollen Ausbildung wurden 
die Rotkreuz-Novizen von erfahrenen Lehrsanitätern und Pra-
xisanleitern begleitet. Der Rotkreuz-Bezirk Perg freut sich über 
die neuen Mitglieder!

Betriebliche Gesundheits-
förderung in der 
Stadtgemeinde Grein
Die Stadtgemeinde Grein hat im Interesse der Beschäftigten 
und des Dienstgebers in Kooperation mit der OÖ. Gebietskran-
kenkasse die Durchführung eines ganzheitlichen betrieblichen 
Gesundheitsförderungsprojektes gestartet. Das Ziel sind 
gesunde, motivierte und leistungsstarke MitarbeiterInnen. 
Sie sind das Erfolgsrezept eines jeden Unternehmens, wenn 
künftige Herausforderungen zu bewältigen sind. Gemeinsame 
Maßnahmen von ArbeitnehmerInnen und Arbeitgeber sollen 
zur Verbesserung von Gesundheit und Wohlbefinden am Ar-
beitsplatz führen. 
Gemeinsam wollen wir einen neuen Qualitätsstandard für un-
sere Gemeinde schaffen. 

Oö. Verkehrsverbund
Ab sofort kommen Fahrgäste 
des Oö. Verkehrsverbunds noch 
leichter zu ihrer Semester- oder 
Jahreskarte. 
Auf www.ooevv.at können sie im 
Ticketshop ihrer Karte ganz einfach online bestellen. Wenige 
Mausklicks genügen und die gewünschte Semester- oder Jah-
reskarte kommt ganz bequem einige Tage später per Post ins 
Haus. Neu ist auch die Ausgabeform: In Kürze erfolgt die Um-
stellung auf feste Plastikkarten.
Semesterkarte für Studierende:
Die OÖVV Semesterkarte berechtigt zu Fahrten zwischen 
Wohn- und Studienort in Oberösterreich für fünf Monate. Sie 
ist nicht übertragbar. Voraussetzungen sind ein ordentliches 
Studium an einer berechtigten Einrichtung, Wohn- und Studi-
enort in Oberösterreich und ein Alter unter 26 Jahren zu Semes-
terbeginn.
Jahreskarte:
Die OÖVV Jahreskarte gilt ein Jahr lang für beliebig viele Fahrten 
auf der gewählten Strecke. Sie gilt immer ab dem Monatsers-
ten ein Jahr lang. Zum Beispiel von 1. Mai des Jahres bis zum 
30. April des Folgejahres. Sie kann bis zum 20. des Vormonats 
bestellt werden.
OÖVV INFO APP:
Immer am neuesten Stand mit der OÖVV INFO APP! 
Im Herbst lohnt es sich ganz besonders, aktuelle Fahrplaninfor-
mationen jederzeit und überall vom Smartphone aus abrufen 
zu können. 
Jetzt gratis downloaden im Google Play Store, App Store und in 
Kürze auch als Windows-Version erhältlich.

Kontakt: 
Oö. Verkehrsverbund, Tel.: 0732/661010-200, www.ooevv.at
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10-jähriges Jubiläumsren-
nen „Ronde van Baernkop“
 
Die „MTB-Freunde Grein“ und alle Teilnehmer des diesjährigen 
Radklassikers „Ronde van Baernkop“ möchten sich beim Orga-
nisator dieser Veranstaltung Josef Achleitner für die professi-
onelle sowie tolle Gestaltung und Durchführung des Rennens 
bedanken. Ebenso möchten wir uns bei allen Helfern (Begleit-
fahrzeuge, Fotograf, Verköstigung, etc.) für deren Einsatz und 
Unterstützung bedanken. Wir alle freuen uns schon auf die 
nächste exzellent organisierte „Ronde van Baernkop“.

Lieber Archi - mach weiter so, denn dieses Rennen zählt bereits 
zu den regionalen Highlights der Radsession und wäre ohne 
deinen engagierten Einsatz in dieser Form nicht möglich!
MTB-Freunde Grein

Schloss Greinburg
Wir suchen einen/eine Ein-
trittskartenkassierIn Teilzeit 
– 20-30 Std./Woche; vorrangig im Rahmen der Öffnungszeiten 
(Montag bis Sonntag von 09.00 bis 17.00 Uhr) und gelegentlich 
außerhalb dieser Phase (zeitliche Flexibilität erwünscht). 
Wir bieten ein motivierendes Arbeitsumfeld in einem dynami-
schen Team. 
Einstellungstermin: ab 01.05.2017 (Saisonstelle von Mai bis 
Ende Oktober)
Aufgabengebiet: Betreuung der Eintrittskasse und gelegentli-
che Besucherführungen (wenn möglich auch in Englisch)
Wir wünschen uns eine kontaktfreudige, flexible, redegewand-
te Persönlichkeit mit gutem Auftreten und Teamfähigkeit.
Vereinbaren Sie mit Herrn Geyrhofer telefonisch (Tel. 
07268/7007-23) einen Vorstellungstermin oder senden Sie Ihre 
Bewerbung an mail@sachsen-coburg-gotha.at – Schloss Grein-
burg, Greinburg 1, 4360 Grein.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Dr. med. Kunigunde Sutter
Liebe GreinerInnen!
Liebe PatientInnen!

Es freut mich Ihnen mitteilen zu können, dass ich ab Oktober 
2016 die Nachfolge von Dr. Dieter Wisgrill hier in Grein über-
nommen habe. 

Bis dahin bin ich in Vertretung zu den gewohnten Ordinations-
zeiten (mit Ausnahme Dienstag keine Nachmittagssprech-
stunde) in der Ordination Ignaz-Schwaiger-Weg 7.

Vorübergehend werde ich die Ordinationsadresse beibehalten 
und ab 18. Oktober 2016 dort mit einem neuen Team in den ad-
aptierten Räumen meine hausärztliche Tätigkeit aufnehmen. 

Ich freue mich auf Sie!

Dr. Kunigunde Sutter Unterschriftenaktion
Vernünftige Motorradfahrer „JA“ - 
Raser und Lärmbiker „NEIN“
Viele Schwerverletzte, tote Motorrad-
fahrer in den letzten Jahren auf der B119!
Unerträglicher Lärm und Unfallgefahren 
durch hunderte Biker an schönen Wo-
chenenden und lauen Sommernächten. 
Biker, die bis zu 15 Mal die Strecke zwi-
schen Grein und Dimbach rauf und runter 
als Rennstrecke benützen.
Verängstigte Autolenker, Radfahrer und andere Straßenbe-
nützer. - Es kann so nicht weitergehen!
Wir möchten daher mit einer Petition/Unterschriftenaktion 
und mit der zuständigen Behörde eine wesentliche Besserung 
der Situation für 2017 erreichen. 
Je mehr Unterstützungen diese Aktion erhält, umso größer ist 
die Chance für einen Erfolg!
Deshalb kann ab sofort am Stadtamt Grein die genannte Peti-
tion unterzeichnet werden.

Vielen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe.
Wir alle direkt oder indirekt betroffenen Anrainer der B119
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Einladung
Zur Ideenfindung für den Zeitraum 2017 bis 2019
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Grein beteiligt sich im 
Qualifizierungszeitraum 2017 bis 2019 des Netzwerkes Gesun-
de Gemeinde des Landes Oö. 
Wir möchten das Verantwortungsbewusstsein unserer Bevöl-
kerung für die Gesundheit stärken und möglichst ein weites 
Angebotsspektrum für diesen Zeitraum anbieten. 
Gemeinsamer Auftakt am Donnerstag, 20. Oktober 2016,  
18.00 Uhr, Sitzungssaal der Stadtgemeinde Grein – bringen Sie 
Ihre Bedürfnisse und Ideen ein und helfen Sie unsere Gesunde 
Gemeinde mitzugestalten.

Arbeitskreisleiterin Fabiola Gattringer samt Team freut sich 
auf Ihre Teilnahme bzw. Unterstützung!

Veranstaltungshinweise: 
Mittwoch, 26. Oktober 2016, ab 12.00 Uhr „Musikalischer Wan-
dertag“ – Rundwanderung über den Marienstein zur Moser-
Jäger-Kapelle.
Donnerstag, 27. Oktober 2016, 19:30 Uhr „Vortrag Mag. Barbara 
Lamm“ – Psychische Gesundheit.

VORTRAG
Mag. Barbara Lamm

Psychische Gesundheit – 
Was hält gesund, was macht krank?

Donnerstag, 27. Oktober 2016, 19.30 Uhr
Festsaal der Landesmusikschule Grein

Inhalte:
Was ist psychische Gesundheit/ Krankheit?
Was sind psychische Belastungen?            
Was hält uns gesund?
Die Kunst des Glücks - Erkenntnisse aus der positiven Psycho-
logie für ein gesundes & glückliches Leben

Liebe Greinerinnen und Greiner, nehmen Sie die Gelegenheit 
wahr und besuchen Sie diesen interessanten Vortrag. Auf eine 
zahlreiche Teilnahme freut sich das Team der Gesunden Ge-
meinde Grein!

Für mehr Gesundheit und Lebensqualität in Grein!

Kontakt: 
Arbeitskreisleiterin Fabiola Gattringer, Tel. 0680/2107204, E-Mail: fabiola.gattringer@gmx.at

Die Gesunde Gemeinde Grein ist über folgenden Facebook-Link zu erreichen: 
http://www.facebook.com/gesunde.gemeinde.grein

Gratulationen
Wir gratulieren zu folgenden Jubiläen:

zum 75er:
Franz Schubert, Herdmann 4
Hilda Buchinger, Wienerweg 11
Adolf Reifecker, Herdmann 19/1
Dipl.-Ing. Felix Ried, Jubiläumstraße 18
Renate Kern, Roseggerstraße 20
Maria Kloibhofer, Brucknerstraße 1
Herta Krammer, Ignaz-Schwaiger-Weg 5
Gertraud Mayrhofer, Hauptstraße 33
Rosa Wögerer, Lehen 16
Inge Waidhofer, Brucknerstraße 9/1

zum 80er:
Hedwig Anibas, Am Hofberg 9/1
Hubert Reiter, Andreas-Hofer-Straße 13/1

Franz Mörxbauer, Kreuznerstraße 26
Johann Wittner, Lehen 17
Johanna Riegler, Taborstraße 13
Franz Redl, Lehen 13
Caecilia Hochgatterer, Taborstraße 21

zum 85er:
Anna Hofer, Lehen 20
Anna Zatl, Panholz 4
Johann Lindner, Greinburgstraße 26/1
Othmar Hennerbichler, Panlußweg 17
Ernst Leimer, Ufer 12/1
Johann Mistlberger, Kreuzenrstraße 16
Rosa Kozeschnik, Greinburgstraße 26/1
Josef Langeder, Kaiser-Friedrich-Straße 29/1

Franziska Enengl, Wienerweg 9/1
Richard Völtz, Auf der Schanz 4

zum 90er:
Leopold Pohl-Schurrei, Greinburgstraße 24
Manfred Moser, Klostergasse 2

zum 95er:
Theresia Sailer, Greinburgstraße 26/1
Angela Huemer, Greinburgstraße 26/1

zur Goldenen Hochzeit:
Karl und Heide Hohensinner, Kreuznerstr. 8
Johann und Anna Käferböck, Christoph-
Zeller-Straße 2
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Deutschkurs der Asylwer-
ber im Haus der Lebenshilfe
Seit Februar leben in unmittelbarer Nachbarschaft der Lebens-
hilfe in der Schießstätte Grein Asylwerber: zwei Familien aus 
Afghanistan mit je vier Kindern sowie acht alleinstehende af-
ghanische Männer. Auf der Suche nach einem geeigneten Kurs-
raum für den Deutschunterricht wurde man in der Nachbar-
schaft schnell fündig. 
Herr Lothar Pühringer, Wohnhausleiter der Lebenshilfe in der 
Schießstätte, bot spontan seine Hilfe an. Seither können die 
zwölf äußerst lernwilligen Asylwerber im Aufenthaltsraum des 
Wohnhauses der Lebenshilfe unterrichtet werden. 
Frau Astrid Böhm, die Deutschkurstrainerin der Volkshoch-
schule Perg, unterrichtet mit großem Engagement und Freude. 
Jedoch einen Wunsch gäbe es: In Ergänzung dieses Unterrich-
tes wäre es noch wünschenswert, Menschen zu finden, welche 
ehrenamtlich bereit wären, die Asylwerber bei den Hausübun-
gen zu betreuen und mit ihnen lesen und  sprechen zu üben.  
Ehrenamtlich engagiert ist bereits Frau Ingrid Gubi als Lese-
oma. Ein ganz großes Danke an sie, da sie wesentlich dazu bei-
trägt, damit die 7-jährigen Mädchen Nazila und Moadessa ihre 
Lesehausübungen und noch manches mehr üben können. Frau 
Gubi trifft sich wöchentlich mehrmals mit den Mädchen, um zu 
lernen und allen macht es großen Spaß.
Auch die Geschwister der Mädchen würden sich über Lernpaten 
freuen. 
Falls Ihr Interesse geweckt wurde, bitte ich Sie, mich oder mei-
ne Mitarbeiterin zu kontaktieren: Margarete Aschauer 0676/ 
87762399 oder Monika Haiden-Jetzinger 0676/87768038

Projekt „Kompetenz- und 
Lagezentrum Migration“
Am 1. Juni wurde in Oberösterreich bei der Landespolizeidirek-
tion Oberösterreich das Kompetenz- und Lagezentrum Mig-
ration (KLM) eingerichtet. Ziel des KLM ist es, einen Gesamt-
überblick über die Situation in den rund 500 Quartieren in der 
Oö. Grundversorgung (mit derzeit ca. 14.000 Asylwerbern) zu 
erhalten. Auch für die Bezirkshauptmannschaft Perg als Si-
cherheitsbehörde ist von zentraler Bedeutung, die allgemeine 
und sicherheitspolizeiliche Lage in den 50 Asylquartieren in un-
serem Bezirk im Auge zu behalten.
Dies soll unter anderem durch eine enge Vernetzung und ei-
nen intensiven Informationsfluss zwischen den Betreibern von 
Flüchtlingsquartieren / Flüchtlingsorganisationen und der Poli-
zei erreicht werden. Auf diese Weise können mögliche Konflikt-
potentiale oder Radikalisierungstendenzen frühzeitig erkannt 
und erforderlichenfalls durch entsprechende Präventionsmaß-
nahmen gegengesteuert werden. 
Seit 1. Juni sind daher Oö. PolizistInnen mit den BetreuerInnen 
in den Quartieren vorort in regelmäßigem und persönlichem 
Kontakt. Für jedes Flüchtlingsquartier in Oberösterreich ist 
ein/e PolizistIn der örtlichen Polizeiinspektion als Ansprech-
partner zuständig. Für die BetreuerInnen der Quartiere gibt es 
einen Leitfaden für den Umgang mit bestimmten Konfliktsi-
tuationen. 
Die enge Vernetzung zwischen Polizei und Flüchtlingsbe-     
treuerInnen wird für die GemeindebürgerInnen durch vermehr-
te Polizeipräsenz in den Quartieren wahrnehmbar sein. In Grein 
sind dies die Unterbringungen in der Böhmergasse 5 (22 Be-
wohnerInnen) und Schießstätte 15 (20 BewohnerInnen).

Priesterjubiläum
Eine Exkursion der besonderen Art gab es Ende September für 
unseren Herrn Altpfarrer, Monsignore Berthold Müller. Gemein-
sam mit Vertretern aus der Pfarre und Gemeindemandataren 
ging es mit der Überführ zuerst nach St. Nikola an der Donau 
und dann auf die Insel Wörth. Dort stiegen die Teilnehmer auf 
der Ostseite der Insel aus und machten eine Inselführung mit 
einem Naturführer aus Neustadtl an der Donau. Fauna und Flo-
ra wurden bestaunt und fachmännisch erklärt. 

Zum Abschluss ging es noch in die Gießenbachmühle zu einem 
gemütlichen Ausklang. Unser Altpfarrer Müller hatte große 
Freude an diesem Ausflug. 
Die Stadtgemeinde Grein wünscht auf diesem Wege nochmals 
alles Gute und bedankt sich recht herzlich für die lange großar-
tige seelsorgerische Tätigkeit. 
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Viele Kinder haben heuer wieder das Angebot des Kinder-        
ferienprogrammes genutzt. Die Stadtgemeinde Grein möchte 
sich auf diesem Weg bei den teilnehmenden Vereinen und Ver-
anstaltern sehr herzlich für das tolle Angebot bedanken. 

Spark7 Beachtour
Am 20. Juli 2016 veranstaltete die Sparkasse Oö. ihre traditio-
nelle Spark-7-Beachtour. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
suchten ca. 30 Kids und Jugendliche Abkühlung im Greiner Frei-
bad und schwammen mit der Luftmatratze um die Wette. Den 
1. Preis holten sich Daniel Kertesz (bis 10 Jahre) und Alexandra 
Schinninger (über 10 Jahre). Beim Gewinnspiel siegte Jerryl Col-
pa.

Wir machen Oper! 
Gemeinsam entdeckten 31 Kinder und Jugendliche von 18. bis 
22. Juli 2016 Reinhard Keisers Singspiel „Der geliebte Adonis“. 
Die Musikpädagogen Anna Langer und Wolfgang Schmutz ha-
ben eine eigene Stückfassung erstellt, die zum Abschluss der 
Workshopwoche von den TeilnehmerInnen unter tosendem 
Applaus zur Aufführung gebracht wurde. 

Kinder-Tennisschnuppern
15 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren nahmen mit großer Be-
geisterung am diesjährigen Kinderferienprogramm der Union 
Grein, Sektion Tennis, teil. Neben dem Tennistraining hatten die 
Teilnehmer auch Spaß an den verschiedenen Gemeinschafts-
spielen. Zum Abschluss gab es für die Kinder Süßes, Getränke 
und natürlich auch ein Eis!

Umdasch Sommerwochen waren ein voller Erfolg!
Vom 25. Juli bis 5. August 2016 veranstalteten die Umdasch 
Foundation und Teach For Austria bereits zum zweiten Mal die 
Umdasch Sommerwochen in Amstetten. Gemeinsames spie-
lerisches Lernen in Deutsch, Mathematik und Englisch stand 
am Vormittag am Programm, am Nachmittag wurde gespor-
telt, Theater gespielt, Musik gemacht und vieles mehr. 

Malen in Klam 
20 Mädchen aus Klam, Grein und Saxen konnten einen Nach-
mittag lang ihrer Fantasie freien Lauf lassen und zauberten zu-
sammen mit Gabi Paukner und Elisabeth Leitner Kunstwerke 
aller Art. Wir freuen uns schon auf die nächsten Bastel- und 
Malaktionen!

Kinderfischen des ESV 
Am 30. Juli 2016 trafen sich die „Jungfischer“ bereits um 7.30 
Uhr zum Kinderfischen beim Teich des ESV Grein.

  

Erlebnisnacht
Eine spannende Erlebnisnacht erlebten die Kids am 02. August 
2016 im EKIZ. Als Betthupferl gab es ein Eis!

Das war das Kinderferienprogramm 2016
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Wer trifft in die Mitte?
Den Zielsport der Schützengesellschaft konnten Kids ab 10 Jah-
ren in der Schützenhalle beim Freibad kennenlernen. 

Einmal Feuerwehrmann/frau sein 
11 Kinder erlebten am 06. August 2016 einen aufregenden Vor-
mittag bei der Feuerwehr Grein.
Neben dem Spritzen mit dem HD-Rohr, einer Rundfahrt mit 
dem Feuerwehrauto, war die Bootstour auf der Donau das 
Highlight dieser Veranstaltung. 

Erkundung der Insel Wörth
Die Greiner ÖVP Frauen erkundeten am 10. August mit 15 Kin-
dern das Naturschutzgebiet der Insel Wörth. Herr Mayerhofer 
führte durch unberührten Urwald, zeigte verborgene Höhlen 
und erklärte die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt der Insel. 
Die Kinder lauschten interessiert, vor allem den sagenumwobe-
nen Geschichten um die Insel. Lothar Pühringer chauffierte die 
Teilnehmer mit der Radfähre zur Insel und zurück. Ein lustiger 
und gelungener Nachmittag!

Ein musikalischer Nachmittag
Am Freitag, den 12. August 2016, fand der Kindernachmittag 
der Stadtkapelle Grein statt. Aufgrund des schlechten Wetters 
wurde die geplante „Schatzsuche“ ins Musikheim verlegt, wo 
sich schon 13 Kinder darauf freuten, daran teilzunehmen. Zum 
Ausklang des Nachmittages stärkten sich die Kinder und auch 
die Musikanten mit einer selbstgemachten Pizza. 

JRK – Kinder-Ferienaktion
Heuer besuchten im Rahmen der Kinderferien-
aktion 22 Kinder die Rot Kreuz Ortsstelle Grein. 
Bei verschiedensten Spielen und Stationen lern-
ten die Kinder das Leben auf der Dienststelle 
kennen. Sie schlüpften in die Rolle eines Sanitäters und zeigten 
ihre Fertigkeiten in der Ersten Hilfe. Auch die Rettungsautos 
wurden genau unter die Lupe genommen. 

Wir erkunden das Kloster 
38 Kinder erkundeten im Zuge des Ferienprogramms des Kin-
derliturgiekreises das ehemalige Franziskanerkloster und jet-
zige „Haus St. Antonius“. Die Kinder erkundeten den Kloster-
hof, den Mariensaal, die Klara-Kapelle, die Bibliothek und vieles 
mehr und kamen bis hinunter in die mit Kerzenschein erleuch-
tete Krypta San Francesco. Das Team des Kinderliturgiekreises 
Grein bedankt sich bei Herrn Pfarrer Mag. Leopold Gruber für 
die herzliche Aufnahme im „Haus St. Antonius“.

Summer of dancing
11 Mädchen tanzten einen ganzen Vormittag lang an verschie-
denen Schauplätzen in Grein und hatten dabei eine Menge 
Spaß! Zum Abschluss gab ś am Greiner Stadtplatz eine Präsen-
tation des erlernten Tanzes unter dem Motto „Herzklopfn“ für 
die Eltern und interessierte Zaungäste.

Mein eigenes T-Shirt gestalten 
Gemalt, gestempelt und gedruckt wurde beim heurigen Feri-
enprogramm der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein. Von 
33 Kindern wurden originelle, einzigartige T-Shirts und Taschen 
gestaltet. Auch dieses Jahr nutzten die Kinder die Gelegenheit, 
eine Tracht mit einem Häubchen zu probieren. Mit einer ge-
meinsamen Jause und Spielen endete ein kreativer Nachmittag.
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Greiner Marktbuch
Die Stadtgemeinde Grein hat das Greiner Marktbuch für die 
Ausstellung „Vielseitig! Spätgotische Bücherschätze aus 
Sammlungen Oberösterreichs“ der Oö. Landesbibliothek zur 
Verfügung gestellt. Die Ausstellung wurde von vielen Kunstin-
teressierten besucht und war ein großer Erfolg.
Nun kehrt das Marktbuch 
wieder nach Grein zurück!
Dieser historische Schatz 
wird am 11. 11. 2016, von 
15.00 bis 17.00 Uhr, öf-
fentlich für interessierte 
Personen ausgestellt. Ein 
Vertreter der Oö. Landes-
bibliothek und der Greiner 
Historiker Dr. Karl Hohen-
sinner sowie Kulturstadt-
rat Lothar Pühringer wer-
den während dieser Zeit 
für Fragen zur Verfügung 
stehen. 
Alle am Greiner Marktbuch 
Interessierten sind herzlich eingeladen, zum Stadtamt Grein in 
den Sitzungssaal zu kommen.

Betriebsausflug der Greiner 
Gemeindebediensteten
Beim heurigen Betriebsausflug interessierten wir uns beson-
ders für unsere Landeshauptstadt Linz, mit Ars Electronica 
Center, Pöstlingberg und den VOEST-Stahlwelten. Bei einem 
gemeinsamen Frühstück haben wir wieder Interessantes, Lus-
tiges und Informatives erlebt. Nach einer Heurigenjause beim 
Radlerbauernhof Moser in Mitterkirchen konnten wir gestärkt 
ins Wochenende gehen. Herzlichen Dank an die Kolleginnen 
vom Kindergarten, die heuer unseren Ausflug geplant haben 
sowie an unseren Bürgermeister für die Einladung - es war wie-
der ein schönes gemeinsames Erlebnis!

Ministrantenausflug
Am 2. September fand der diesjährige Ministrantenausflug 
nach Mariazell statt. Nach der heiligen Messe und einem kur-
zen Verweilen im Wallfahrtsort brachen die Minis zur Gemein-
dealpe auf, wo bei sonnigem Wetter ein herrlicher Ausblick, ein 
schöner Spielplatz und ein gutes Essen auf sie warteten. Hin-
unter ins Tal ging es mit den schnellen Mountaincarts, wo jeder 
seine Geschicklichkeit zeigen konnte.

Einladung zum nächsten 
Ministranten-Workshop:
Freitag, 28. November, 17.00 – 19.00 Uhr im Pfarrheim Grein
Die Schüler und Schülerinnen der 3. Klassen VS sind bereits 
vom Pfarrer und von Joachim Lager (Leiter der Ministranten) 
zum Ministrantenstart eingeladen worden. 
Dazu sind alle weiteren Kinder, die Lust haben, bei den Minis-
tranten in Grein dabei zu sein und bereits die Erstkommunion 
empfangen haben oder einfach mehr von den Ministranten 
erfahren möchten, herzlich eingeladen, am Ministrantenwork-
shop teilzunehmen und gemeinsam mit den aktiven Minis eine 
tolle Stunde zu verbringen.
Wer den Erstkommunionunterricht und die Erstkommunionfei-
er erlebt hat, gehört zur Gottesdienstgemeinschaft und kann 
sich zum Ministrantendienst anmelden. Das heißt beim Got-
tesdienst mithelfen mit bestimmten Diensten. Darüber hinaus 
gibt es aber auch andere Aktivitäten unserer Ministranten wie 
zB Ministrantenstunden, bei denen auch Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen. Und dann gibt es auch noch als Highlight den 
jährlichen Miniausflug. Beim alljährlichen „Sternsingen“ und 
„Ratschen gehen“ leisten die Kinder und Jugendlichen nicht nur 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt unserer Tradition und un-
seres Brauchtums, sie unterstützen außerdem Sozialprojekte 
und es weckt den Teamgeist und stärkt den Zusammenhalt.
Ein großes Lob gebührt unseren Ministranten, die sonntags 
und bei allen kirchlichen Anlässen am Altar mitwirken. Beson-
ders an Feiertagen treten ihre vielfältigen Aufgaben zu Tage. 
Die Ministranten machen den Gottesdienst schöner, würdiger 
und feierlicher! DANKE!
Wir freuen uns auf eine tolle und lustige Ministrantenstunde 
und hoffentlich einige neue Gesichter. Alle sind herzlich will-
kommen!
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Ausgänge unserer 
Schulanfänger
Kurz vor Kindergartenende gab es für unsere Schulanfänger 
noch die beiden Highlights, die in keinem Jahr fehlen dürfen:
Die Besuche bei der Feuerwehr und bei der Polizei.
Bei der Feuerwehr durften die Kinder neben der Besichtigung 
der Fahrzeuge und lustigen Spritzübungen auch mit dem Feu-
erwehrauto und dem Feuerwehrboot fahren. 

Das richtige Verhalten im Straßenverkehr, im Hinblick auf den 
baldigen Schulbeginn, wurde unter Polizeischutz geübt. An-
schließend durften sich die Kinder die Polizeiinspektion, das 
Gefängnis und das Polizeiauto anschauen.

Volksschule Grein

Warnwesten für unsere 
Schulanfänger 
Zum Schulstart bekamen die Tafelklassler von Bgm. Mag. Rai-
ner Barth und Zivilschutzbeauftragten Christian Hochgatterer 
refl ektierende Warnwesten überreicht, damit die jungen Schü-
ler sicher in die Schule kommen. 
Die Kinderwarnwestenaktion des Oö. Zivilschutzes wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Familienreferat des Landes Oberöster-
reich und fi nanzieller Unterstützung der AUVA, der Oö. Versi-
cherung und der Hypo-Bank durchgeführt.
Insgesamt werden 16.500 Warnwesten an Oberösterreichs 
Schulanfänger in den Volksschulen verteilt. In den nebeligen 
und dämmrigen Herbst- und Wintermonaten ist die Warnwes-
te besonders wichtig. Viele Unfälle können vermieden werden, 
wenn die Kinder für die Autofahrer besser sichtbar sind.  
Die Kinder sollen die Warnweste nicht nur auf dem Schulweg, 
sondern auch in ihrer Freizeit tragen.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihre Zeit und Geduld 
und die vielen schönen Eindrücke. 

Für unsere 24 Schulanfänger hat nun schon die Schule be-
gonnen und wir möchten euch auf diesem Weg nochmals al-
les Gute und viel Freude wünschen.

Ein neues Kindergartenjahr beginnt 
Wir starten heuer mit 3 vollbesetzten Kindergartengruppen 
und einer, ebenso bis auf den letzten Platz belegten, Krabbel-
gruppe ins neu Kindergartenjahr.

Unter dem Motto: „In ein Haus, in dem gelacht wird, zieht das 
Glück ein“ freuen wir uns auf viele schöne, fröhliche Momente 
mit unserer Kinderschar.

Pfarr-Caritas-Kindergarten Grein

Volksschule Grein - 1A

Volksschule Grein - 1B
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Neue Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Abenteuer ade –
schön war‘s!
Vom 13. bis 17. Juni 2016 erlebten die Schüler und Schülerinnen 
der 1. Klassen NMS HIT Grein eine aufregende Woche in Spital 
am Pyhrn. Inmitten einer idyllischen Landschaft wartete ein 
ganzes Paket voller Abenteuer auf die Kinder. Die Forschungs-
reise in die Steinzeit und der Sinnespfad im nächtlichen Wald 
waren genauso spannend wie der Bau eines Floßes oder das 
Klettern im Waldseil-
garten. Das abwechs-
lungsreiche Programm 
machte diese Woche zu 
einem unvergesslichen 
Erlebnis.
Begeistert waren alle 
auch von den modern 
eingerichteten Zimmern 
und dem ausgezeichne-
ten Essen im JUFA Spital 
am Pyhrn. Die vielen Ein-
drücke dokumentierten 
Schüler und Lehrer jeden 
Tag in einem Weblog - so 
hatten auch Daheimge-
bliebene die Möglichkeit, 
die Projektwoche ganz aktuell mitzuverfolgen. Viele Eltern, 
Verwandte und Freunde nutzten das Angebot und trugen mit 
ihren Kommentaren zu einem gelungenen Gesamtprojekt bei. 
Lesen Sie selbst nach und staunen Sie über die Schnappschüs-
se und Videos: http://spitalampyhrn2016.jimdo.com

Robotik & Informatik
Workshop
Freiwillig in die Schule - und das in den Ferien - gingen insge-
samt 18 Kinder aus Grein und den umliegenden Gemeinden. In 
der ersten Ferienwoche standen an 4 Tagen Elektronik & Ro-
botik auf dem Stundenplan. Während die Kleineren ihre ersten 
Programmierversuche mit den Bienenrobotern und Scratch 
machten, lernten die 10- bis 14-jährigen die Programmierum-
gebung Arduino kennen. Schwierige Tüftelaufgaben gab‘s auch 
beim Lego Mindstorm Wettbewerbstisch. In Vorbereitung auf 
unsere erste Teilnahme bei der internationalen Lego League im 
kommenden Schuljahr warteten dort besondere Herausforde-
rungen auf die jungen Informatik-Talente. Viele Aufgaben wur-
de mit Bravour gelöst, der Spaß kam dabei nicht zu kurz und 
auch neue Freundschaften sind entstanden. Mit bleibenden 
Eindrücken und jeder Menge Programmiererfahrung im Gepäck 
ging es dann ab in die Ferien!

Sieg für Karin Fichtinger vom Lehrbetrieb Cafe Schörgi
Beim heurigen Landeslehrlingswettbewerb der Konditoren er-
reichte Karin Fichtinger aus St. Georgen am Walde vom Lehr-
betrieb Cafe Konditorei Schörgi in Grein den ersten Platz. 
Unter großem Zeitdruck wurden dabei vielfältige Aufgaben 
bewältigt. Unter anderem fertigten die jungen Nachwuchs-
konditoren zweistöckige Aufsatztorten, Marzipanfiguren und 
Pralinen kunstvoll an. 
Traditionelle handwerkliche Fertigkeiten werden im Konditor-
beruf großgeschrieben und kreative Fähigkeiten können hier 
voll entfaltet werden. 
Karin Fichtinger wird Oberösterreich beim Bundeslehrlings-
wettbewerb in Vorarlberg vertreten. – Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen alles Gute!

Lehrlingswettbewerb der oö. Konditoren 
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Bunter Tisch – Freiwilligen-Initiative zur Förderung der Integration von Flüchtlingen

Zitat von Christian Konrad (Profil 34 / 22.8.2016): 
„Wir haben noch immer zu viele Asylsuchende, die seit zehn, 
elf und mehr Monaten auf ihren Interviewtermin oder Asyl-
bescheid warten. Wir brauchen schnellere Asylverfahren die 
Rechtssicherheit und Klarheit geben. Gleich, ob unbegleiteter 
minderjähriger Flüchtling (UMF), erwachsene Frau oder er-
wachsener Mann, die ,Wartezone Flüchtlingsquartier‘ macht 
es sehr schwer, Perspektiven und Sinn für das eigene Leben 
zu finden. Das und die verordnete Untätigkeit während der 
Wartezeit auf Interviewtermin und Asylbescheid halte ich für 
fahrlässig. Ich teile auch die Einschätzung, dass wir frühzei-
tig - bereits während des Asylverfahrens - Deutschkurse und 
Kompetenzchecks brauchen. Der Zugang zur gemeinnützigen 
Arbeit muss erleichtert werden. Wenn wir mehr klar struktu-
rierte Möglichkeiten zur Integration in Gesellschaft, Arbeits-
welt, Vereinswesen und Freizeitgestaltung haben, wird das 
helfen, Konflikte zu minimieren und größeren Problemen in der 
Zukunft vorzubeugen.

Wenn wir während des Asylverfahrens bereits die Integration 
im Blick haben, trägt das mehr zur Sicherheit bei als alle Zaun- 
und Abschreckungs-Kampfrhetorik. Ich bin noch immer über-
zeugt, dass die Herausforderungen zu bewältigen sind. Wer 
will, der kann!“

Christian Konrad war Generalanwalt des Raiffeisenverbandes 
und wurde im August 2015 zum Flüchtlingskoordinator der 

Regierung bestellt.

In diesem Sinne suchen wir freiwillige Helfer und Menschen, 
die offen für Begegnungen und Mitmenschlichkeit sind. 

Kontakt: 
Maria Abdi-Kleinbruckner 	 0676/4791078
Barbara Lehner	 0664/4677944
Lydia Kastenhofer	 0664/73239235
Hemma Wisgrill	 0699/10180918
Monika Heiligenbrunner	 0699/10836044

WIR helfen Flüchtlingen, 
weil wir zufällig zur richtigen Zeit
am richtigen Ort geboren wurden!

Wohnungssuche
KHLIED FATHY kommt aus Afghanistan, ist Englischlehrer und 
30 Jahre alt.
Khlied ist seit über einem Jahr in Grein und hat im letzten Jahr 
in der neuen Mittelschule mitgeholfen, Neuankömmlinge in 
Deutsch und Englisch zu unterrichten, da er selber unsere Spra-
che bereits sehr gut spricht. Khlied wohnt momentan noch im 
Gasthof „Zur Traube“. Dieses Quartier wurde jedoch Ende Sep-
tember von der Caritas aufgelöst. 

Er möchte sehr gerne in Grein wohnen bleiben. Da wir ihn im 
Laufe der Zeit als sehr ruhigen, freundlichen, umsichtigen, ver-
lässlichen, interessierten, engagierten und unkomplizierten 
Menschen kennen und schätzen gelernt habe, möchten wir ihn 
gerne auf seiner Wohnungssuche unterstützen. Er bräuchte 
ein Zimmer oder eine kleine Wohnung mit Kochgelegenheit 
und WC/Dusche.

Schnupperkurse zum Boxen
„Ich bin AMAMSHAH QUDERI, bin 36 Jahre alt, komme aus Af-
ghanistan und lebe seit 8 Monaten in Grein in der Schießstätte.
Ich bin aus meiner Heimat geflohen, weil mein Leben in Gefahr 
war. Jetzt in Österreich fühle ich mich sicher und danke der Re-
gierung, der Caritas und unserer Deutsch-Lehrerin für die Hilfe. 
Ich schätze das gute und korrekte Verhalten der Menschen hier. 
Ich habe in Afghanistan 17 Jahre als Bäcker gearbeitet. 
Mein Hobby ist das Boxen, welches ich seit 12 Jahre betreibe. 
Ich habe intensiv trainiert, Wettkämpfe bestritten und 6 Jah-
re lang diesen Sport unterrichtet. Beim Boxen zählen für mich 
die Reaktionsfähigkeit, Mut, Disziplin und Fairness. Ich möchte 
meine Erfahrungen und mein Wissen gerne weitergeben. Dafür 
suche ich Interessierte. Vielleicht hat auch jemand einen Sand-
sack, den er nicht mehr braucht oder sogar Boxhandschuhe. 
Das würde mich sehr freuen.“

Reparieren - nicht wegwerfen
Wo? Wir suchen ein geeignetes Lokal, das uns jemand mög-
lichst kostenlos zur Verfügung stellt.
 
Wann? Laut Vereinbarung, aber mindestens einmal im Monat, 
vielleicht irgendwann einmal ganz regelmäßig.
 
Wie? Leute, die ihre alten Sachen noch lieb haben und diese 
noch nicht wegwerfen wollen, reparieren diese selbst und/oder 
mit Hilfe von Experten, die sich freiwillig zur Verfügung stellen 
und ihre Liebe zu alten Dingen teilen.
 
Wer? Leute, die sich die Zeit nehmen können, um anderen Men-
schen zu helfen, ihr Wissen und Können weiterzugeben, die 
selbst gerne was lernen und annehmen möchten.
 
Geselliges Beisammensein, Basteln, Reparieren, Leute ken-
nenlernen, Umweltentlastung, das alles unter einem Hut. Viel-
leicht einmal selbst einen alten Hut reparieren oder sogar neu 
machen. Elektrischen oder elektronischen Geräten noch ein 
zweites Leben geben, um den Elektronikschrottberg zu verklei-
nern. Oder einen liebgewordenen Sessel neu anstreichen. 
Ein in die Jahre gekommenes Kleidungsstück modisch verän-
dern. Von anderen Menschen Ideen bekommen. Eigene Kreati-
vität weitergeben usw.
 
Kontakt: 
Hemma Wisgrill - selbst begeisterte Repariererin
hemma.wisgrill@gmx.net
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„Das war die schönste Veranstaltung, die ich je erlebt habe“ – 
„Ich habe noch nie Chormusik auf so hohem Niveau und mit 
so viel Begeisterung vorgetragen gehört. Und das in einem so 
wunderbaren Ambiente wie der Greinburg. Herzlichen Dank für 
dieses Geschenk“.
Zwei Aussagen von Zuhörern beschreiben, was sich am vergan-
genen Sonntag in Grein zugetragen hat.

Nun bereits zum dritten Mal veranstaltete der Liederkranz 
Grein gemeinsam mit Dr. Markus Pöcksteiner dieses großartige 

Greiner Vereine informieren!

Kulturverein Grein
Kultur-Reiseziele der vergangenen Jahre waren 2010 das 
Kernforschungszentrum CERN und der Genfer See, 2012 
das Oberfränkische Städtedreieck Bamberg-Coburg-
Bayreuth, 2013 Dresden und die Sächsische Schweiz, 
2014 die Hohe Tatra und das Zipser Land in der Slowakei 
und 2015 die Königsschlösser in Bayern sowie München. 
Unser südlicher Nachbar Slowenien und der Raum Triest wa-
ren heuer das Ziel der Kulturreise vom 8. bis 11. September. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter lernte man am ersten Tag 
Marburg und das Gestüt Lipica kennen und erreichte am Abend 
Portoroz, wo schon zu k.u.k. Zeiten Österreicher die „Sommer-
frische“ genossen. 

Chorfestival. Mehr als 400 Zuhörer strömten in den Arkaden-
hof auf Schloss Greinburg, um dort bei einem - durch Chormu-
sik untermalten Spaziergang - hochinteressante und wunder-
schöne Räume auf der Greinburg zu besuchen.
Mit historischen Bläserfanfaren wurden die Gäste im Schloss-
hof empfangen und auf das Geschehen eingestimmt. Geführt 
durch fachkundige Erzähler machten sich die  Gruppen auf den 
Weg durch die Räumlichkeiten, erfuhren dabei Wissenswertes 
und Interessantes über die Geschichte der Burg und ihre Besit-
zer. Dabei konnten sie in jedem Raum Kostbarkeiten aus allen 
Epochen der Chormusik, von Klassik über Pop bis zur Volksmu-
sik genießen. 
Dafür sorgten: der Volksschulchor „Donauspatzen“, der Lieder-
kranz Grein, der Coro Danubio, „daChor“ Persenbeug, der Chor 
„Windhaag cantat“,. der MGV Liedertafel Naarn, sowie die Vo-
kalensembles „Mühlviertler Laterndlmusi“ und „4Gsang Bad 
Kreuzen“. 
Am Ende gab es noch einen glanzvollen Abschluss im Arkaden-
hof, wo sich auf den Rängen der Arkaden alle 200 Sänger und 
Instrumentalisten versammelten und gemeinsam mit dem Pu-
blikum ein Abschlusslied anstimmten. 
Kein Wunder, dass die Gäste noch lange den wunderschönen 
Abend im Arkadenhof genossen, und begleitet von Musik und 
Gesang bei kulinarischen Köstlichkeiten ausklingen ließen. 

Chorfestival „grine cantat“ auf Schloss Greinburg 

Am zweiten Tag bezeugten Triest und das Schloss Miramare 
die jahrhundertelange Präsenz der Habsburger an den Küsten 
der Adria. Beeindruckend und bedrückend das „PRESENTE“ 
von 100 000 Gefallenen der Isonzo-Schlachten im 1. Weltkrieg 
an der Gedenkstätte in Redipuglia nahe Görz. Nach den An-
strengungen des Tages tat dann ein Bad in der Adria so richtig 
gut. Manche nutzten das nahe Meer sogar zum frühmorgend-
lichem Schwimmen.
Tag Drei brachte die Besichtigung der „Adelsberger Grotte“, 
die zu Recht als „wunderbarste Galerie der Natur“ bezeichnet 
wird und das Kennenlernen der Hauptstadt Laibach. Natürlich 
genoss man am Abend das bunte Treiben in der großzügig an-
gelegten Fußgängerzone, die wunderbar ins rechte Licht ge-
tauchten Straßen und Fassaden, die öffentliche Musikszene 
und die Freundlichkeit und auffallende Sauberkeit der Stadt. 
Schließlich waren am Rückreisetag noch ein Stadtrundgang im 
mittelalterlichen Krain und eine Pletna-Fahrt zur Marieninsel 
im See von Bled Programmpunkte.

Es war wieder eine gelungene Kulturreise, ganz im Sinne des 
irischen Schriftstellers Oscar Wild, der im 19. Jh. schon gemeint 
hat: „Reisen veredelt den Geist und räumt mit unseren Vorur-
teilen auf.“
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Grein im Feuerzauber
Ein überwältigender Erfolg war das große Donauuferfest 
„Grein im Feuerzauber“, das am Abend des 24. Juli tausende 
Besucher anlockte und bei traumhaftem Sommerwetter über 
die Bühne ging.
Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt beleb-
te, statt des gewohnten Autoverkehrs, den Donaukai und die 
gesperrte B3, was Feierstimmung aufkommen ließ. Auf zwei 
Bühnen sorgten verschiedene Bands für Unterhaltung, ein Kin-
derprogramm, das Donautheater „Fabula rasa“ und Tanzauf-
führungen rundeten den Abend ab.

Die Greiner Wirte und Vereine sorgten dafür, dass auch kulina-
risch keine Wünsche offenblieben.
Ab ca. 21.45 Uhr ließen sich die Besucher an Land sowie die 
Gäste auf den Donauschiffen, die das Spektakel vom Fluss aus 
verfolgten, vom absoluten Höhepunkt des Abends verzaubern:  
dem großen Feuerwerk mit musikalischer Untermalung, das 
die Donau in buntem Lichterglanz erstrahlen ließ und den ge-
samten Donauraum um Grein in eine Klangwolke tauchte.
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Die romantische Viola
Was unterscheidet Paganini und Liszt von Schumann und 
Brahms? 
Ganz klar: Romantiker waren sie alle, aber nur die letztgenann-
ten haben schöne Musik für Bratsche geschrieben. 
Und was vermag schon eine meckernde, wiehernde oder          
gackernde Geige gegenüber dem sonoren, weichen Klang einer 
poetisch erzählenden Bratsche? 

Wer sich immer schon einmal davon überzeugen wollte, dass in 
der Bratsche mehr steckt als ein Mittelstimmen-Mauerblüm-
chen, kann sich davon am 22. Oktober um 19.30 Uhr im Kon-
zertsaal der Musikschule Grein einen genussreichen Beweis 
erhoffen. Alle anderen, auch die Skeptiker, sind natürlich eben-
so herzlich eingeladen, sich einen außergewöhnlichen  Abend 
für Bratsche und Klavier mit Werken von Schumann, Brahms, 
Reinecke und Herzogenberg anzuhören. 

Johannes Buck hat Viola studiert an den Musikhochschulen 
Mannheim und Karlsruhe/Deutschland und unterrichtet seit 
2001 im Musikschulverband Grein und seit einigen Jahren auch 
in Unterweißenbach. Er spielte in Profiorchestern, zuletzt im 
Brucknerorchester Linz. Er ist ein gefragter Kammermusiker 
und konnte in Grein eine Streicherszene aufbauen. Er leitet die 
Schulorchester x-mix und Greinissimo. Auftritte u.a. in Neu-
hofen/Krems, Traun u. Grein (zuletzt 2004) früher beim Ober-
storfer Musiksommer.

Peer Findeisen studierte Musik, Musikwissenschaft, Latein 
und Philosophie an der Musikhochschule Mannheim und der 
Universität Heidelberg. Pianistische Studien erfolgten bei 
Hans-Helmut Schwarz und Prof. Paul Buck. Seit 1998 ist er 
als Musikpädagoge an den Musikhochschulen Mannheim und 
Frankfurt und im Schuldienst tätig. Er ist Preisträger des Kla-
vierkammermusikwettbewerbs der Friedrich-Jürgen-Sellheim-
Stiftung 1995 und konzertiert regelmäßig als Kammermusiker 
und Liedbegleiter.

Vater & Sohn Stadtmeister
Bei spätsommerlichem Schönwetter kürte der UTC Grein 
rechtzeitig vor Saisonende seine Tennis-Champions. Spannen-
de dreiwöchige Vorrundenspiele und manchmal überraschende 
Ergebnisse kennzeichnete das Turnier mit 37 Teilnehmern.
Am Finaltag gratulierten Bürgermeister und Tennisobmann 
Rainer Barth sowie Hauptsponsor Christian Rinnerbauer (Spar-
kasse Grein) den freudestrahlenden Siegern:

Matthias Klammer (Herren A), Florian Nösterer (Jugend), Bri-
gitte Abenteuer (Damen), Brunner Christopher (Kinder), Harald 
Klammer (Herren B)

Der Kulturverein Grein 
präsentiert stolz
 

Der Zauberlehrling 
nach der Ballade von Johann Wolfgang von Goethe 

(Musiktheater für alle ab 6 Jahren)
 

am Sonntag, 23.10.2016 
um 17.00 Uhr
im Stadttheater Grein 

Die Piloten sind:
Katharina Knoll, 
Judith Koblmüller, 
Michaela Vaught und 
David Geretschläger
 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Helga Grünsteidl, Grein 
Tel.: 07268 373
Eintritt: 8,00 Euro für alle
Informationen: www.kulturvereingrein.at
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Haussammlung und 
musikalischer Wandertag 
der Stadtkapelle
Im August fand die Haussammlung der Stadtkapelle Grein 
statt. In drei Gruppen zogen die Musikanten zwei Tage lang 
spielend durch die Stadt und übers Land, um für die neue Uni-
form Spenden zu sammeln. Die Stadtkapelle Grein feiert im 
nächsten Jahr ihr 200-jähriges Bestehen. Der Höhepunkt im Ju-
biläumsjahr ist das Bezirksmusikfest am 24. Juni 2017, bei dem 
auch zum ersten Mal die neue Uniform getragen werden soll.
Die Stadtkapelle bedankt sich herzlich bei allen Greinerinnen 
und Greinern, die gespendet haben und bei allen Spendern, 
die uns noch im Nachhinein per Erlagschein unterstützt haben 
(oder dies noch tun werden).

Am 26. Oktober 2016 findet ab 12.00 Uhr der „Musikalische 
Wandertag“ der Stadtkapelle Grein statt. Die Route führt vom 
Greinerbach über mehrere musikalische und kulinarische Rast-
stationen zum Marienstein und weiter zur Moserjägerkapelle. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Greiner Dilettanten-
gesellschaft präsentiert

Harper Regan 
von Simon Stephens - Deutsch von Barbara Christ

 
Stadttheater Grein

	 Premiere
	 Samstag, 05. November 2016, 19.30 Uhr
	 Weitere Termine:
	 Samstag, 12. November 2016, 19.30 Uhr
	 Sonntag, 13. November 2016, 17.00 Uhr
	 Freitag, 18. November 2016, 19.30 Uhr
	 Samstag, 19. November 2016, 19.30 Uhr
	 Sonntag, 20. November 2016, 17.00 Uhr
	 Freitag, 25. November 2016, 19.30 Uhr
	 Samstag, 26. November 2016, 19.30 Uhr
	 Sonntag, 27. November 2016, 17.00 Uhr
	 Freitag, 02. Dezember 2016, 19.30 Uhr
	 Samstag, 03. Dezember 2016, 19.30 Uhr

Regie: Lothar Pühringer
Es spielen: Monique Bergman, Gabi Lichtblau, Adonis Roussis, 
Hans Peter Baumfried, Melanie Schuhbauer, Andrea Lehner, 
Christian Hochgatterer, Veronika Kirchner & Kurt Engelmann
Die Geschichte:
Harper Regan ist 41, verheiratet, Mutter einer fast erwachse-
nen Tochter und lebt in London. Sie war noch nie weiter weg als 
Italien, sie hat nie ein Auto zu Schrott gefahren. Sie hat einen 
leidlich gut bezahlten Job, mit dem sie die Familie über Wasser 
hält. Als sie erfährt, dass ihr Vater im Sterben liegt, will sie ihn 
ein letztes Mal sehen, doch ihr Chef gibt ihr nicht frei. Harper 
fährt trotzdem nach Nordengland. Bei der Ankunft in Stock-
port, ihrer Heimatstadt, ist ihr Vater bereits tot. In einer Knei-
pe rammt sie einem Journalisten ein Weinglas in den Hals. Die 
Nacht verbringt sie mit einem Wildfremden im Hotel.
Am nächsten Morgen besucht sie schließlich nach zwei Jahren 
wieder ihre Mutter – der letzte Schritt auf ihrem Abstieg in 
die Hölle? Oder das erste Licht am Ende eines langen Tunnels? 
Harper kehrt nach diesen zwei Tagen von ihrer Reise nach Lon-
don zurück, endlich bereit, brutal ehrlich auf eine verdrängte 
Tat ihres Mannes zu schauen. Als Harper von ihrer Reise nach 
London zurückkehrt, ist alles so wie früher, aber nichts, wie es 
einmal war.

Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!
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„Adventklänge“ mit 
Stargast Franz Posch 
Die Landesmusikschule Grein lädt im Rahmen des Bio-Advent-
marktes zu einem Konzert mit Geschich-
ten und Erzählungen zur Weihnachts-
zeit ein. Franz Posch – bekannt aus der 
Sendung „Mei liabste Weis“ – wird Be-
sinnliches und Humorvolles zum Besten 
geben und die Zuhörer auf den Advent 
einstimmen. Musikalisch gestalten die 
Formation greinBRASS der Landesmu-
sikschule Grein, die Hornvirtousen des 
Wiener Waldhornvereins und die Volks-
musikanten Ybbsfeldstreich dieses be-
sondere Konzert mit Musik rund um die Weihnachtszeit. 

Sonntag, 4. Dezember 2016, 15.00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Grein 

Greiner Jubiläums-
Kunsthandwerksmarkt 
Zum 20. Male ging der Greiner Kunsthandwerksmarkt über die 
Bühne. Gute Stimmung und große Freude über unseren Jubi-
läumsmarkt spürte man an diesem Wochenende seitens der 
über 90 internationalen KunsthandwerkerInnen. 
Tausende BesucherInnen erwiesen dieser Veranstaltung wie-
derum die Treue und 
genossen die Atmo-
sphäre. 
Heuer erstmals prä-
sentierten sich Greiner 
Wirte mit kulinarischen 
Köstlichkeiten im „Ge-
nussrad“, welches das 
gestalterische Thema 
des Marktes wieder-
spiegelte. 
All dies wurde musi-
kalisch umrahmt und 
bot den Besuchern vie-
le Attraktionen zum 
Staunen und Erleben. Die Organisatorinnen Waltraut Gassner 
und Katharina Baumfried blicken auf ein tolles Wochenende 
zurück!

BIO-Adventmarkt 2016
Samstag, 03. Dezember 2016 – 10.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 04. Dezember 2016 – 10.00 bis 18.00 Uhr

Den Advent einzigartig erleben – genussvoll, nachhaltig und 
besinnlich.

Biologische Köstlichkeiten, sinnvolle Geschenke, Kunsthand-
werk, Bio-Mode, Kinderprogramm, Pferdekutschenfahrten, 
Alpakas, Kulturprogramm und besinnliche Orte
www.bioadvent.at

DAS WC
IST KEIN
ÖLI

www.klobal.at

Öl und Fett lagern sich in den Rohren ab und verstopfen die Kanali- 
sation. Das verursacht hohe Reinigungskosten – Kosten, die wir alle mit 
unseren Kanalbenützungsgebühren mittragen müssen. Deshalb: Altes 
Frittier- und Speiseöl, Bratfett und Schmalz im Öli sammeln. Schonen 
Sie Ihre Geldbörse, die Kanalisation und auch die Umwelt!  

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 

in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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Veranstaltungen

	 20.10.2016 / 19.30 Uhr

Stadtkino
Vortrag „Afrika“
Josefa Fasching

		  22.10.2016 / 19.30 Uhr

Landesmusikschule
Kammermusik-Abend
Kulturverein Grein

	 23.10.2016 / 17.00 Uhr

Stadttheater
Musiktheater „Der Zauberlehrling“
Kulturverein Grein

	 26.10.2016 / ab 12.00 Uhr

Gemeindegebiet Grein
Musikalischer Wandertag
Stadtkapelle Grein

	 05.11.2016 / 19.30 Uhr

Stadttheater
„Harper Regan“ - Premiere 
Episodenstück aus dem Leben einer 
Frau
Greiner Dilettantengesellschaft

	 12.11.2016 / 19.30 Uhr

Landesmusikschule
Klarinet a la carte 
Kulturverein Grein

	 12.-13.11.2016

Stadttheater
„Harper Regan“ von Simon Stephens 
Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr
Greiner Dilettantengesellschaft

	 18.-20.11.2016

Stadttheater
„Harper Regan“ von Simon Stephens 
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Sonntag 17.00 Uhr
Greiner Dilettantengesellschaft

	 20.11.2016 – 14.00-17.00 Uhr

Cafe Schögi
Kekserlsonntag
Cafe Konditorei Schörgi

	 24.11.2016 / 19.30 Uhr

Stadtkino
Karin Kienberger mit Band
Kulturverein Grein

	 25.-27.11.2016

Stadttheater
„Harper Regan“ von Simon Stephens 
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Sonntag 17.00 Uhr
Greiner Dilettantengesellschaft

	 02.-03.12.2016

Stadttheater
„Harper Regan“ von Simon Stephens 
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Greiner Dilettantengesellschaft

	 03.12.2016 / 10.00-20.00 Uhr

Stadtplatz
Bio-Adventmarkt
Verein Natur und Wissen

	 04.12.2016 / 10.00-18.00 Uhr

Stadtplatz
Bio-Adventmarkt
Verein Natur und Wissen

	 04.12.2016 / 15.00 Uhr	

Stadtpfarrkirche
Adventklänge
Landesmusikschule Grein

	 08.12.2016 / 15.00 Uhr

ÖTB-Turnhalle
Weihnachtsschauturnen
ÖTB TV Grein

	 17.12.2016 / 16.45 Uhr

Stadtplatz
Altjahreslauf
ÖTB TV Grein - Sektion Leichtathletik

	 21.12.2016 / 07.00-12.00 Uhr

Stadtplatz
Thomasmarkt

	 26.12.2016 / 20.00 Uhr

NMS-Turnsaal
Vereinskonzert
Stadtkapelle Grein

	 08.01.2017 / 16.00 Uhr

NMS-Turnsaal
Neujahrskonzert
Landesmusikschule Grein
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz.

t-
chutz 

ist der 

chutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• bevorraten sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• trockenvorräte, wie z.b.  reis, Nudeln, haferflocken, Knäckebrot 
und zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• im Katastrophenfall kann es zu störungen in der Wasserversor-
gung kommen. ein ausreichender Vorrat an Wasser zum trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• bevorraten sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.b. einen 
campingkocher

• Auch eine gut sortierte hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Kerzen, streichhölzer, taschenlampen und batterien sollten 
ebenso wie ein batterie- oder kurbelbetriebenes radio in greif-
barer Nähe sein

• Nutzen sie den tag des zivilschutz-Probealarms (1. samstag im 
Oktober) für einen stresstest im haushalt und überprüfen sie 
dabei ihren Notvorrat und sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre! Nähere Infos: www.zivilschutz-ooe.at!

selbstschutz ist der beste schutz: 

beVORRAteN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.


